KUWI 

AUFENTHALTSBERICHT 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
E-Mail: max.goritschnig@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN

	Veronika Ehmeier


1.  Name der/des Studierenden:


Geschlecht:
       FORMCHECKBOX 
   weiblich    
 FORMCHECKBOX 

männlich

	H
	457
	Agrar- und Ernaehrungswirtschaft



Studienrichtung: 

	0740879



Matrikelnummer:

	Purdue University


2. Gastinstitution:
	USA


 Gastland:
3. Zeitraum Ihres 

Auslandsaufenthaltes:           von     30. August  2011     bis     02. Jänner  2012
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE

4. Information über die Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich):

	Homepage der Gastinstitution
	4

	Studierende / Freunde 
	4

	Lehrende/r an der BOKU
	1

	Studienpläne
	5

	Gastinstitution
	5

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	2

	Sonstige:          
	 


5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
	(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

	1.)  Englisch
	100 %
	3.)       
	    %

	2.)       
	    %
	4.)       
	    %


Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben

	7. Gastland
	USA:

- Amerikanisches Konsulat 
- Bücher über Amerika (z.B.: Der Kulturschock, USA)





	8. Gastinstitution
	Purdue:

- Purdue Homepage

- Kara Hartman
- Advisor 



9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?

	(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert?
	Purdue: Kara Hartmann

BOKU: Max Goritschnig und generell das ZIB.  Es gab während meines Antragsverfahrens und Auslandsaufenthaltes nicht wirklich eine dauerhafte Kontaktperson.     



11. Wie stufen Sie die Hilfe in Beratung und administrativer Abwicklung ein?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	3

	von Lehrkräften an der BOKU
	2

	von der Gastinstitution
	5

	von Studierenden an der Gastinstitution
	4

	von anderen:         
	 


12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	Joint Study Stipendium

Studienbeihilfe + Auslandssemester Zuschuss

Generell fiel die meiste Arbeit für den Antrag des Stipendiums der BOKU an. Die Anmeldung an der Purdue verlief danach problemlos. Man sollte darauf achten, den Termin am Konsulat früh genug zu fixieren und alle notwendigen Unterlagen mitzubringen. 



13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

	Ja, die Amerikaner sind anders und manchmal fühlt man sich als wäre man inmitten eines Hollywoodfilms :)! Generell bin ich sehr vorurteilsfrei an die ganze Sache herangegangen. Ein Buch, dass ich sehr empfehlen kann, um nicht ganz im Kultursumpf zu verschwinden, ist: Der Kulturschock: Die USA
Zu den Sprachkentnissen fällt mir eigentlich nur das altes Sprichwort ein: "Übung macht den Meister". Ich denke, jeder hat zu Begin so seine Schwierigkeiten sich an die andere Spache zu gewöhnen. Das Wichtigste ist genug Selbstvertrauen zu haben und einfach darauf los zu reden. Alles andere ergibt sich danach ganz von selbst. Ich glaube, wenn man das Auslandsemester wirklich machen will, dann ist die Sprache nicht wirklich ein Problem. 



14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, geben Sie bitte an, welche: 

Da an der Purdue sehr viele ausländische Studenten studieren, gibt es ein dementsprechendes, sehr vielseitiges Angebot an Veranstaltungen.

Auch die Betreuerin des Austauschprogrammes am Agrarcollege organisiert immer wieder Partys und so weiter. Vorallem am Anfang ist das eine gute Variante um neue Leute kennenzulernen     



UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

15.
Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?


 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim
 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
    Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden

16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?


 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution

 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie

 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere:      
17. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. In welchem Ausmaß waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 
      Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 

(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

20. Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution? 


(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

21. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in Euro):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):

900 €

Gesamtausgaben pro Monat (inkl. Quartier):
800 €

davon:

	Unterbringung
	 410
	€ / Monat

	Verpflegung
	 200
	€ / Monat

	Fahrtkosten am Studienort
	 0
	€ / Monat

	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	 40
	€ / Monat

	Studiengebühren
	 0
	€ / Monat

	Sonstiges:
	Ausgehen, Reisen
	 150
	€ / Monat


GESAMTBEURTEILUNG

22. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

23. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

24. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
	In akademischer Hinsicht:
Was mir sehr gut gefallen hat, ist dass respektvolle Verhältnis zwischen Lehrveranstaltungsleitung und Studenten. Die Professoren nehmen sich viel mehr Zeit für die Studenten.


	In soziokultureller Hinsicht:
Ich habe sehr viele nette Menschen kennengelernt  und Freunde fürs Leben gefunden. Ich wäre gerne noch ein Semester länger geblieben.


25. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes? 
	Nein, bei mir lief alles reibungslos





26. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern: 


 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
Weiß ich nicht

      wenn ja warum: 

	     


27. Wie kann der Joint Study – Studierenden-Austausch Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

	Das ZIB braucht unbedingt einen Betreuer der sich mit allem auskennt.


	Allgemeiner Bericht

Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, Exkursionen, etc. 

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes…



	Das Auslandssemester an der Purdue war für mich selber wirklich eine Bereicherung. Die Betreuung an der Gastuniversität war sehr gut. Anfängliche Sprachschwirigkeiten legen sich erfahrungsgemäß sehr bald. 

Ich war mit meinen Freunden schon vor Studienbeginn in den USA unterwegs, dadurch hatte ich eine Eingewöhnungsphase und war nicht sofort auf mich alleine gestellt. Ich denke, dass dadurch auch der Kulturschock nicht so stark ist. 

Das Vorlesungsangebot ist sehr umfangreich und es ist nich einfach die für einen passenden Vorlesungen herauszusuchen daher bekommt man einen Advisor zugeteilt, der einem mit Rat und Tat zur Seite steht. Am besten stellt man sich für die erste Woche einen Stundenplan zusammen und sieht sich die interessanten Vorlesungen an. Innerhalb der ersten zwei Wochen kann man sich von Kursen abmelden. Ich habe folgende vier Kurse belegt:

AGEC Financial Management: sehr mathematisch wird aber gut erklärt, netter Vortragender

AGEC 52600 International Food And Agribusiness Marketing Strategy: Masterkurs, großer Anteil an ausländischen Studenten, wöchentliche Fallstudien und Gruppenarbeiten

AGEC 32100 Principles of Commodity Marketing: alles rund um Aktienmärkte, Warenterminbörsen und Risikomanagement in der Agrarwirtschaft. anspruchsvoll und interessant

AGRY 37500 Crop Production Systems: Pflanzenbau, Pflanzenschutz und Pflanzenzüchtung alles in einer Vorlesung, wird sehr genau besprochen und viele Beispiele aus der Praxis. Abgehalten wird die Vorlesung von einem älternen Professor der sich sehr um uns Austauschstudenten bemüht hat.
Alle meine Kurse haben mir gut gefallen, auch wenn sie teilweise anspruchsvoll und arbeitsintensiv waren.
 



Die zwei letzten Fragen

	Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt?



	- neue Freunde die aus der ganzen Welt kommen

- Stärkung der eigenen Persönlichkeit

- Erweiterung der sprachlichen und kommunikativen Fähigkeiten 
- fachliche Weiterentwicklung



	Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben?


	 Eigenschaften die man unbedingt haben sollte:

- Durchhaltevermögen

- Selbstständigkeit

- Offenheit

- Gelassenheit

- ...

     




Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:



 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

PAGE  
1

